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Titel 2023 2024

Aktionsbereich “Werte der Union”

Förderung (Kapazitätsstärkung) zivilgesellschaftliche
Organisationen im Bereich Rechtstaatlichkeit, Grundrechte, 
Demokratie („Cascading-Call“) 

x

Sensibilisierung und Aufbau von Kapazitäten 
zivilgesellschaftlicher Organisationen für die 
Umsetzung/Einhaltung der EU-Grundrechtecharta 

x x

Aktionsbereich “Bürgerbeteiligung und Teilhabe”

Städtepartnerschaften  x x
Städtenetzwerke x x
Europäische Erinnerungskultur x x
Engagement und Teilhabe der Bürgerinnen und Bürger x

Anstehende Calls
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Titel 2023 2024

Aktionsbereich “Gleichstellung, Rechte, Gleichstellung der Geschlechter”

Förderung der Gleichstellung; Kampf gegen Rassismus, 
Fremdenhass und Diskriminierung

x

Förderung der Gleichstellung der Geschlechter x

Förderung von Kinderrechten und Teilhabe von Kindern x

Aktionsbereich “Daphne”

Verhinderung und Kampf gegen gender-basierter Gewalt 
und Gewalt gegen Kinder (2023 „Cascading Call“) 

x x

Anstehende Calls
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Call-Dokument

• Struktur des Dokuments für jeden Call gleich;                                                                              

dieses definiert: 

− Zielsetzungen, Themenschwerpunkte, förderfähige                                                      

Aktivitäten sowie erwartete Ergebnisse

− Verfügbare Mittel 

− Zeitplan und Einreichfrist; einschließlich Zeitpunkt (Richtwerte) der Bewertung 

der eingegangenen Anträge, der Mitteilung der Bewertungsergebnisse und der 

Unterzeichnung der Finanzhilfevereinbarungen

− Förderfähigkeit: Förderfähige Teilnehmer/Teilnehmerinnen, Zusammensetzung 

des Konsortiums, Dauer

− Zulässigkeitsbedingungen, operative und finanzielle Leistungsfähigkeit, 

Vergabekriterien (zwecks Beurteilung der inhaltlichen Bewertung) der 

eingereichten Anträge 4
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Städtepartnerschaften (2023/2024)
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o Kultureller und sprachlicher Reichtum
Europas 

o Solidarität als gemeinsamer Wert und 
Basis des EU-Integrationsprozess 

o Europaskeptizismus als 
Herausforderung; Stärkung der 
Zugehörigkeit zu Europa; Stärkung 
des sozialen und politischen 
Zusammenhalts

o Auswirkungen von COVID-19 auf 
demokratisches Geschehen auf 
lokaler Ebene sowie
Bürgerbeteiligung und Solidarität 

o Verbindung zu/Inspiration durch 
Europäische Bauhaus-Initiative

-

Förderung des Austauschs zwischen
Bürgern verschiedener Länder zwecks

Verbesserung des gegenseitigen
Verständnisses und Toleranz

Prioritäten
: Ziele

Finanzierungshöhe: max. 30.000 EUR

Städte/Kommunen, andere Ebenen
lokaler Behörden, 

Partnerschaftsausschüsse oder
sonstige Organisationen, welche die 

lokale Ebene vertreten; TN aus
mind. 2 förderfähigen Ländern

AppTeilnehmer

Dauer: max. 12 Monate
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Städtenetzwerke (2023)
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o EU-Bürgerrechte sowie damit 
verbundene Werte und 
demokratische Standards 
(Förderung der Einbeziehung 
mobiler EU-Bürger und 
unterrepräsentierter Gruppen)

o 30. Jahrestag des Inkrafttretens 
des Vertrages von Maastricht 
(Konzept der 
Unionsbürgerschaft)

o Vorteile von Vielfalt; 
Bekämpfung von Diskriminierung 
und Rassismus auf lokaler Ebene

o Diskussion von Maßnahmen im 
Bereich Klima und Umwelt, 
einschließlich energiebezogener 
Fragen 

-

Förderung des Austauschs zwischen
Bürgern verschiedener Länder zwecks

Verbesserung des gegenseitigen
Verständnisses und Toleranz

Prioritäten: Ziele

Finanzierungshöhe: unbegrenzt

Städte/Kommunen, andere Ebenen
lokaler Behörden, 

Partnerschaftsausschüsse oder
sonstige Organisationen, welche die 

lokale Ebene vertreten; TN aus
mind. 5 förderfähigen Ländern

AppTeilnehmer

Dauer: max. 24 Monate
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Europäische Erinnerungskultur (2023/24)
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o Demokratischer Übergang, 
(Wieder)Aufbau und Stärkung der 
Gesellschaft auf Grundlage von 
Rechtstaatlichkeit, Demokratie 
und Grundrechte

o Stärkung des Gedenkens an den 
Holocaust, Genozid, 
Kriegsverbrechen und andere 
Verbrechen gegen die Menschheit 

o Migration, Entkolonialisierung
und multikulturelle Gesellschaften

o Europäische Integration und ihre 
Errungenschaften

Förderung der Erinnerung an bestimmte 
Ereignisse moderner europäischer 

Geschichte, einschließlich Ursachen und 
Folgen autoritärer und totalitärer Regime; 

Sensibilisierung der europäischen 
BürgerInnen für gemeinsame Geschichte, 
Kultur, ihr kulturelles Erbe und ihre Werte

Prioritäten

Ziele

Finanzierungshöhe: unbegrenzt

Lokal/regionale Behörden oder Non-
profit Organisationen der 

Zivilgesellschaft; Vereinigungen von 
Überlebenden; Kultur-, Jugend-, 

Bildungs- und Forschungseinrichtungen; 
Konsortium aus mind. 2 Antragstellern; 

Transnationalität empfohlen

AppTeilnehmer

Dauer: max 24 Monate



bundeskanzleramt.gv.at

Pauschalfinanzierung

Städtenetzwerke, Erinnerungskultur:

Pauschalberechnung basierend auf zwei Parametern (jeweils pro Veranstaltung!): 

• Anzahl der direkten Teilnehmerinnen/Teilnehmer und

• Anzahl der förderfähigen Länder 

Städtepartnerschaften:

Pauschalberechnung basierend auf einem Parameter (jeweils pro Veranstaltung!):

• Anzahl der internationalen Teilnehmer/Teilnehmerinnen (Besucher)

• Mindestens 50 direkte Teilnehmerinnen/Teilnehmer, davon 25 

„Besucher/Besucherinnen“

Veranstaltung: Findet innerhalb eines festgelegten Zeitraums statt und kann 

verschiedene Arten von Aktivitäten beinhalten (Konferenzen, Workshops, Schulungen, 

Seminare, Diskussionen, Ausstellungen, Filmvorführungen/Filmproduktion, 

Kampagnen, Veröffentlichungen, usw.). 8
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Erste Ergebnisse nach zwei Call-Runden
(2021 und 2022)  
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Eckdaten zu abgeschlossenen Calls (2021/2022)

10



bundeskanzleramt.gv.at

Ergebnisse: Erfolgsraten nach Aktionsbereichen

11
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Ergebnisse: Erfolgsraten nach Calls

2021: 2022:

Städtepartnerschaften: 76% Städtepartnerschaften: 88%

Städtenetzwerke: 38% Städtenetzwerke: 79%

Erinnerungskultur: 28% Erinnerungskultur: 23%

12
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Ergebnisse: Begünstigte nach Mitgliedstaaten

13
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Wie stelle ich einen Förderantrag?
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Antragstellung 

Die gesamte Antragstellung erfolgt ausschließlich online über das "Funding and 

Tender Opportunities Portal" (FTOP) der Europäischen Kommission. 

https://ec.europa.eu/info/funding-

tenders/opportunities/portal/screen/programmes/cerv

15

https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/opportunities/portal/screen/programmes/cerv
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Antragstellung – Schritt 1: EU Login-Konto einrichten

Zentrale Voraussetzung für die Einreichung eines Antrages über das FTOP ist ein 

gültiges EU-Login-Konto. Sowohl Antragsteller als auch Partner müssen ein 

solches Konto anlegen!

https://webgate.ec.europa.eu/cas/eim/external/register.cgi

16

Nähere Informationen zur 

Einrichtung eines EU Login 

Kontos bietet das "IT How

to"-Service unter der 

Rubrik "Getting started“

https://webgate.ec.europ

a.eu/funding-tenders-

opportunities/display/IT/

Getting+started

https://webgate.ec.europa.eu/cas/eim/external/register.cgi
https://webgate.ec.europa.eu/funding-tenders-opportunities/display/IT/Getting+started
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Antragstellung – Schritt 2: Registrierung ihrer Organisation

PIC-Code abholen!: Bei Registrierung erhalten Sie einen 9-stelligen PIC-Code 

(Participant Identification Code). Sowohl Antragsteller als auch Partner brauchen 

einen PIC-Code!

https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/opportunities/portal/screen/how-to-

participate/participant-register
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Nähere Informationen zur 

Registrierung bietet das "IT 

How to"-Service"  unter der 

Rubrik "Register an 

organisation".

https://webgate.ec.europa.

eu/funding-tenders-

opportunities/display/IT/Re

gister+an+organisation

https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/opportunities/portal/screen/how-to-participate/participant-register
https://webgate.ec.europa.eu/funding-tenders-opportunities/display/IT/Register+an+organisation
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Antragstellung – Schritt 3: Antragsformular erstellen

Antragsformular besteht grundsätzlich aus 2 Teilen: Teil A und Teil B.

• Teil A enthält Angaben zur antragstellenden bzw. zu den teilnehmenden 

Behörden/Organisationen. Diese Informationen sind direkt  am FTOP einzugeben.

• Teil B enthält inhaltliche und technische Angaben zum Projekt:

− Relevanz: Hintergrund und generelle Ziele, Bedarf und spezifische Ziele, 

− Qualität: Konzept, Methodik, Konsortium, Team, Projektumsetzung

− Auswirkung: Zielgruppen, Kommunikation, Verbreitung, Sichtbarkeit, Nachhaltigkeit

− Arbeitsplan und Arbeitspakete, Zeitplan

Teil B ist ein interaktives PDF-Dokument, das vom Antragsteller zu bearbeiten ist, auf 

dem persönlichen Computer gespeichert werden kann und fristgerecht auf digitalem 

Weg über das FTOP einzureichen ist. 

Standardisiertes Antragsformular (Teil A + B) zur Information bzw. Ausfüllhilfe unter:

https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/opportunities/docs/2021-2027/cerv/temp-

form/af/af_cerv_en.pdf
18

https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/opportunities/docs/2021-2027/cerv/temp-form/af/af_cerv_en.pdf
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Antragsselektion

• Relevanz: Grad der Übereinstimmung mit den Prioritäten und Zielen des Calls;  

klar definierte „Needs“ und Zielgruppen (einschließlich Geschlechterperspektive); 

Beitrag zum legislativen und strategischen Kontext auf EU-Ebene, Möglichkeit der 

Übertragbarkeit auf andere Länder etc.

• Qualität: Klarheit und Kohärenz des Projektes; logische Verknüpfung von 

Problemen, Erfordernissen und Lösungsvorschlägen, angemessene 

Arbeitsorganisation, Zeitplan, Ressourcenzuweisung, etc.

• Auswirkung: Langfristige Auswirkungen der Ergebnisse auf Zielgruppen und 

Öffentlichkeit; Nachhaltigkeit der Ergebnisse nach Förderende etc.
19
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Ausgewählte Projektbeispiele mit DE/AT-
Beteiligung

Präsentationstitel 20



bundeskanzleramt.gv.at

„Erinnerungskultur“:

• Projekt „Musique, Mémoire et Citoyenneté européenne“: AT-Partner: ERSTICKTE 

STIMMEN FORUM-WIEN; ERSTES FRAUENKAMMERORCHESTER VON 

OSTERREICH; LE CERCLE INITIATIVE FRANKOPHONIE UND 

MEHRSPRACHLICHKEIT; DE-Partner: INTERNATIONALES JUGEND-

FESTSPIELTREFFEN BAYREUTH EV; Ziel: Sichtbarmachung der Repertoires 

unbekannter und unterdrückter Komponistinnen und Komponisten des 20. Jahrhunderts 

durch Organisation öffentlicher Konzerte, einer internationalen Konferenz (Thema: Musik 

und Widerstand) und sonstigen Nebenveranstaltungen.

• Projekt „East European Literary Magazines 1945 – 2004: Testing the Boundaries 

and paving the way to democratization“: AT-Partner: PARIS-LODRON-

UNIVERSITÄT SALZBURG; Ziel: Sichtbarmachung/Dokumentation (insb. ost-

)europäischer Literaturmagazine als Stimmen gegen Autoritarismus und für die 

demokratische Entwicklung nach dem Zweiten Weltkrieg (u.a interaktive 

Wanderausstellung und Vorträge). 

21
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„Städtenetzwerke“:

• Projekt „When a space becomes a place. Network for Citizens’ participation in 

preserving and valorising EU fundamental rights through participatory public art”, 

DE-Partner: LANDKREIS KASSEL; Ziel: Bekanntmachung der EU-Grundrechtecharta  

durch innovative Methodik, die auf partizipativer öffentlichen Kunst basiert sowie 

Stärkung des Gefühls der Eigenverantwortung und des gegenseitigen Verständnisses für 

die europäischen Rechte unter den Bürgerinnen und Bürgern. 

„Städtepartnerschaften“:

• Projekt „We are Europeans : through music we meet and act for a fairer Europe”, 

DE-Partner: STADT KAMEN, STADT UNKEL, STADT BEESKOW; Ziel: Schaffung von 

integrierenden Veranstaltungen, die die Annäherung zwischen den Völkern fördern und 

Wiederherstellung der durch COVID-19 gebrochenen kulturellen und assoziativen 

Dynamik

22
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„Bürgerengagement und Teilhabe“:

• Projekt „chARTer”, DE-Partner: DEMOCRACY INTERNATIONAL E.V.; Ziel: Stärkung 

des Bewusstseins der Bürgerinnen und Bürger für gemeinsamen Rechte und Werte; 

Steigerung des demokratischen Engagements mithilfe von Kunst und innovativen 

Methoden zur Durchführung von Veranstaltungen, Debatten und Ausstellungen

23
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Nützliche Links

• Programm- und Kontaktstellen: 

− EACEA:https://eacea.ec.europa.eu/index_de

− Kontaktstelle Deutschland: https://www.kontaktstelle-cerv.de

− Kontaktstelle Österreich: https://www.cerv.at

• Funding- and Tender Opportunities Portal (FTOP)

− https://ec.europa.eu/info/funding-

tenders/opportunities/portal/screen/home 

− Webinar session - The funding and tender portal for beginners: 

https://www.youtube.com/watch?v=YPhw5SR4C5M

24

https://www.eacea.ec.europa.eu/index_de
https://www.kontaktstelle-cerv.de/
https://www.cerv.at/
https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/opportunities/portal/screen/home
https://www.youtube.com/watch?v=YPhw5SR4C5M
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Nützliche Links (Zusammenfassung)

• Vorläuferprogramme: 

− Geförderte Projekte im EfBB-Programm: 

https://ec.europa.eu/programmes/europe-for-citizens/projects/

− Geförderte Projekte im REC-Programm:               

https://ec.europa.eu/info/funding-

tenders/opportunities/portal/screen/opportunities/projects-

results;programCode=REC

− Geförderte Projekte in Daphne: 

https://ec.europa.eu/justice/grants/results/daphne-toolkit/

25

https://ec.europa.eu/programmes/europe-for-citizens/projects/
https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/opportunities/portal/screen/opportunities/projects-results;programCode=REC
https://wayback.archive-it.org/12090/20210927084648/remote-office.novacomm-europa.eu/daphne-toolkit/justice/grants/results/daphne-toolkit/daphne-toolkit--active-resource-daphne-programme_en.html
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Danke für Ihre 

Aufmerksamkeit!

Ernst Holzinger

BKA IV/A/3 - Finanzen, EU-Haushalt und Landwirtschaft

ernst.holzinger@bka.gv.at

mailto:vorname.nachname@bka.gv.at

